
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Kultur documenta-Stadt 
 
 
An die  
Mitglieder 
des Ausschusses für Kultur 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
Kassel 

 
Geschäftsstelle: 
Büro der 
Stadtverordnetenversammlung 
Rathaus, 34112 Kassel 
Auskunft erteilt: Frau Schmidt 
Tel. 05 61/7 87.12 24 
Fax 05 61/7 87.21 82 
E-Mail: 
Nicole.Schmidt@stadt-kassel.de 
 
Kassel, 23.06.2009 

  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur 33. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Kultur lade ich ein für 
 

Dienstag, 30.06.2009, 17.00 Uhr, 
Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel. 

 
Tagesordnung: 
 

Grimmbestände und -objekte in Kassel 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Ostermann 

1. 

- 101.16.1294 -    
Denkmal Palais Bellevue 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Ostermann 

2. 

- 101.16.1295 -    
Museumslandschaft Hessen Kassel - Ausstellungen in der Kasseler 
Innenstadt 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Dr. Junker-John 

3. 

- 101.16.1345 -    
Sachstand Szeemann-Archiv 
Anfrage der FDP-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Schmidt 

4. 

- 101.16.1373 -    
Sanierung des Palais Bellevue 
Anfrage der FDP-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Schmidt 

5. 

- 101.16.1374 -    
6. Diskussions- und Realisierungsprozess um die Neuordnung der Kasseler 

Museumslandschaft 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 20.06.2005 
Bericht des Magistrats 
- 101.15.1357 - 

 
Mit freundlichen Grüßen Für die Richtigkeit: 
 
 
gez. Dr. Michael von Rüden Nicole Schmidt 
Vorsitzender 



Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Kultur documenta-Stadt
 
Kassel, 01.07.2009 

  

Niederschrift 
 

über die 33. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Kultur 

am Dienstag, 30.06.2009, 17.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 
 

 
Anwesende:   Siehe Anwesenheitsliste 
    (Bestandteil der Niederschrift) 
 
Tagesordnung: 
 
 

1. Grimmbestände und -objekte in Kassel 101.16.1294 
 
 

2. Denkmal Palais Bellevue 101.16.1295 
 
 

3. Museumslandschaft Hessen Kassel - Ausstellungen in der 
Kasseler Innenstadt 

101.16.1345 

 
 

4. Sachstand Szeemann-Archiv 101.16.1373 
 
 

5. Sanierung des Palais Bellevue 101.16.1374 
 
 

6. Diskussions- und Realisierungsprozess um die Neuordnung der       101.15.1357 
Kasseler Museumslandschaft 

 

 
Vorsitzender Dr. von Rüden eröffnet die mit der Einladung vom 23.06.2009 
ordnungsgemäß einberufene 33. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, 
begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
 
Es liegen keine Wortmeldungen zur Tagesordnung vor. 
 
 

1. Grimmbestände und -objekte in Kassel 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.16.1294 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Ist inzwischen der/die GutachterIn zur (außergerichtlichen) Klärung der 
strittigen Besitzansprüche / Eigentumsansprüche zwischen Stadt Kassel und 
Land Hessen zu den Altbeständen benannt und bekannt? 
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2. Was verbirgt sich hinter den 100000 Objekten der Grimm-Bestände in 
Kassel? 

3. Wie viele und welche Objekte wurden von der Brüder Grimm Gesellschaft 
wann (getrennt nach Neugründung bzw. nach 1995) erworben? 

4. Welche dieser Objekte wurden von der BGGesellschaft bezahlt? 
5. Welche Objekte wurden der BGGesellschaft vermacht, geschenkt? 
6. Welche Objekte befinden sich im Besitz der Stadt, welche davon in ihrem 

Museum? 
7. Welche Objekte werden außerhalb des Museums aufbewahrt? Wenn ja, ist 

diese Aufbewahrung kuratorisch korrekt und diebstahlsicher? 
8. Welche dieser 100000 Objekte „haben etwas mit den Grimms“ zu tun 

(Grimmianas), welche nicht? 
9. Ist die Liste der „Alt-Objekte“ also der Altbestände an Grimmianas (Stand 

vor 1990) inzwischen erstellt worden? 
10. Besteht über diese Bestandsliste inzwischen Einigkeit mit der 

Universitätsbibliothek bzw. dem Land Hessen? 
11. Welcher Zeitrahmen, weiterer Ablauf zur Klärung der 

Eigentumsverhältnisse ist vorgesehen? 
12. Wie wird der wissenschaftliche Zugang zu diesen Objekten während der 

Sanierungsphase des Palais Bellevue organisiert, welche Einschränkungen 
wird es warum geben? 

13. Sind die Zahlen und Ortsangaben der Grimm-Bestände in der Broschüre von 
Ehrhardt und Friemel (2009) als seriös und korrekt einzuschätzen, stehen sie 
im Widerspruch zu eigenen Bestandslisten? Wenn ja, worin? 

 
 
Stadtverordneter Dr. Ostermann, B90/Grüne, begründet die Anfrage für seine 
Fraktion. Bürgermeister Junge sagt die schriftliche Beantwortung der Anfrage zu 
Protokoll zu. Für evtl. Nachfragen wird der Tagesordnungpunkt vertagt und in der 
nächsten Sitzung erneut zur Behandlung aufgerufen. Bürgermeister Junge sagt zu, 
zur Beantwortung von Nachfragen Herrn Dr. Lauer, Leiter Brüder Grimm-Museum 
Kassel, zur nächsten Sitzung mitzubringen. 
Vorsitzender Dr. von Rüden erklärt die Anfrage für nicht beantwortet. 
 
Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 
 
 
 

2. Denkmal Palais Bellevue 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.16.1295 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche systematischen Voruntersuchungen zum Ist-Zustand des Palais 
Bellevue (= Resultat eines historischen Prozesses von Bau-, Umbau- und 
Reparaturmaßnahmen bzw. unterschiedlicher Nutzung des Gebäudes bei 
guter bauhistorischer Quellenlage, Epochendokumentation) werden als 
entscheidende Voraussetzungen für eine angemessene denkmalpflegerische 
bzw. denkmalgerechte Behandlung durchgeführt? 
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2. Wird eine Bauaufnahme (Aufmass zur Lokalisierung von Funden und 

Befunden) des Palais Bellevue durchgeführt? 
 

3. Werden im Rahmen der Bauforschung (Weg des geringsten Eingriffs) aus 
der spezifischen Baugeschichte resultierende Unregelmäßigkeiten des Palais 
Bellevue (und Nebengebäude) erfasst und dargestellt? Wird ein Raumbuch 
die ermittelte Situation beschreiben (als Basis für durchzuführende 
Maßnahmen)?  

 
4. Werden Kartierungen der aus unterschiedlichen Zeiten stammenden Putz- 

und Bemalungsphasen durch einen Restaurator erstellt? 
 

5. Wird die Nutzungsgeschichte des Bellevue und seine Bau- und 
Konstruktionsgeschichte Einfluss haben auf die Sanierungs- und 
Restaurierungsarbeiten in Verbindung mit der noch ausstehenden 
Nutzungsplanung? 

 
6. Das wissenschaftliche Vorgehen der Denkmalpflege ist nach Art. 16 der 

Charta von Venedig selbstverständliche Forderung und Praxis: Wird im 
Zusammenhang der Instandsetzungs-, Restaurierungs- bzw. 
Sanierungsarbeiten des Palais Bellevue eine genaue Dokumentation in Form 
von analytischen und kritischen Berichten zusammengestellt werden, die 
durch Zeichnungen und fotografischen Aufnahmen veranschaulicht 
werden? Werden in dieser Dokumentation alle Arbeitsphasen (...) sowie die 
im Verlauf der Arbeiten identifizierten technischen und Ursprungselemente 
erfasst? 

 
7. Werden die Ergebnisse der Voruntersuchung und des daraus resultierenden 

Leistungskataloges (der Sanierungsarbeiten) dem Denkmalbeirat zur 
Beratung vor Beginn der Maßnahme und die Arbeitsphasen im 
Sanierungsablauf vorgelegt? 

 
 
Stadtverordneter Dr. Ostermann, B90/Grüne, begründet die Anfrage für seine 
Fraktion. Bürgermeister Junge und Frau Rhiemeier, Leiterin Kulturamt und 
Denkmalpflege, beantworten die Anfrage und die Nachfragen der 
Ausschussmitglieder. Auf Wunsch von Stadtverordneten Dr. Ostermann sagt 
Bürgermeister Junge die schriftliche Antwort zu Protokoll zu. 
Auf Nachfrage von Stadtverordneten Dr. Ostermann erklärt Bürgermeister Junge, 
dass die denkmalrelevanten Teile der Remise erhalten bleiben müssen. 
Vorsitzender Dr. von Rüden erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
 
Die Anfrage ist von Bürgermeiser Jung beantwortet. 
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3. Museumslandschaft Hessen Kassel - Ausstellungen in der Kasseler 
Innenstadt 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.16.1345 - 

 
 
Gemeinsamer Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten, auf die mhk einzuwirken mit dem Ziel, dass 
diese in der Zeit, in der die Neue Galerie und das Hessische 
Landesmuseum geschlossen sind, aus hierfür geeigneten Beständen 
Sonder-Ausstellungen in Räumen der Kasseler Innenstadt zeigt. 

 
 
Stadtverordnete Dr. Junker-John, SPD-Fraktion, begründet den gemeinsamen Antrag. 
Bürgermeister Junge verliest ein Antwortschreiben von Herrn Wegener, 
museumslandschaft hessen kassel (mhk), zu diesem Antrag. Laut dem Schreiben ist 
die mhk damit einverstanden und bittet die Stadt Kassel darum geeignete 
Örtlichkeiten zu suchen und vorzuschlagen. 
Die Fraktionen sind hiermit nicht einverstanden. Die mhk wird gebeten sich selber um 
geeignete Örtlichkeiten zu kümmern. Bürgermeister Junge sagt zu, Herrn Wegener 
die Unzufriedenheit der Fraktionen mitzuteilen. Stadtverordnete Heusinger von 
Waldegge schlägt einen gemeinsamen Gesprächstermin mit Herrn Wegener vor um 
die weitere Vorgehensweise zu besprechen. Bürgermeister Junge sagt zu, Herrn 
Wegener diesen Vorschlag zu unterbreiten. 
 
 
Der Ausschuss für Kultur fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne betr. 
Museumslandschaft Hessen Kassel - Ausstellungen in der Kasseler 
Innenstadt, 101.16.1345, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Dr. Junker-John 
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4. Sachstand Szeemann-Archiv 
Anfrage der FDP-Fraktion 
- 101.16.1373 - 

 
 
Anfrage 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Wie ist der Sachstand zum Ankauf des Szeemann-Archivs? 
 
 
Stadtverordnete Schmidt, FDP-Fraktion, begründet die Anfrage für Ihre Fraktion. 
Bürgermeister Junge und Frau Rhiemeier, Leiterin Kulturamt und Denkmalpflege, 
beantworten die Anfrage. Bürgermeister Junge sagt die stichwortartige Antwort der 
Anfrage schriftlich zu Protokoll zu. 
Vorsitzender Dr. von Rüden erklärt die Anfrage für beantwortet. 
 
 
Die Anfrage ist von Bürgermeister Junge beantwortet. 
 
 
 

5. Sanierung des Palais Bellevue 
Anfrage der FDP-Fraktion 
- 101.16.1374 - 

 
 
Anfrage 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie ist der Zeitplan zur Sanierung des Palais Bellevue? 
 

2. Wo werden die Exponate während der Sanierungszeit 
eingelagert? 

 

3. Welche Teile der Sammlungen werden eingelagert? 
 

4. Wie sieht das Konzept für die Präsentation von Exponaten  
aus dem Brüder Grimm-Museum während der Sanierungszeit  
des Palais Bellevue im Südflügel des Kulturbahnhofs aus? 

 
 
Bürgermeister Junge und Frau Rhiemeier, Leiterin Kulturamt und Denkmalpflege, 
beantworten die Anfrage. 
Vorsitzender Dr. von Rüden erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
 
Die Anfrage ist von Bürgermeister Junge beantwortet. 
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6. Diskussions- und Realisierungsprozess um die Neuordnung der 
Kasseler Museumslandschaft 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 20.06.2005 
Bericht des Magistrats 
- 101.15.1357 - 

 
 
Beschluss 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, im Ausschuss für Kultur in regelmäßigen 
Abständen über den Diskussions- und Realisierungsprozess um die Neuordnung 
der Kasseler Museumslandschaft zu berichten, damit dieser breit in der Kasseler 
Bevölkerung begleitet werden kann. 

 
 
Bürgermeister Junge berichtet über den Sachstand der Ausschreibung für das Grimm-
Konzept. 
 
 
Der Bericht von Bürgermeister Junge wird zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17.45 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Michael von Rüden Nicole Schmidt 
Vorsitzender Schriftführerin 
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Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1294 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1294 
Telefax 0561 787 2104 
E-Mail  info@gruene-kassel.de 

 
Kassel, 20.04.2009 

 
Grimmbestände und -objekte in Kassel 
 

Anfrage 
zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 

 
Wir fragen den Magistrat: 

1. Ist inzwischen der/die GutachterIn zur (außergerichtlichen) Klärung der 
strittigen Besitzansprüche / Eigentumsansprüche zwischen Stadt Kassel und 
Land Hessen zu den Altbeständen benannt und bekannt? 

2. Was verbirgt sich hinter den 100000 Objekten der Grimm-Bestände in 
Kassel? 

3. Wie viele und welche Objekte wurden von der Brüder Grimm Gesellschaft 
wann (getrennt nach Neugründung bzw. nach 1995) erworben? 

4. Welche dieser Objekte wurden von der BGGesellschaft bezahlt? 
5. Welche Objekte wurden der BGGesellschaft vermacht, geschenkt? 
6. Welche Objekte befinden sich im Besitz der Stadt, welche davon in ihrem 

Museum? 
7. Welche Objekte werden außerhalb des Museums aufbewahrt? Wenn ja, ist 

diese Aufbewahrung kuratorisch korrekt und diebstahlsicher? 
8. Welche dieser 100000 Objekte „haben etwas mit den Grimms“ zu tun 

(Grimmianas), welche nicht? 
9. Ist die Liste der „Alt-Objekte“ also der Altbestände an Grimmianas (Stand 

vor 1990) inzwischen erstellt worden? 
10. Besteht über diese Bestandsliste inzwischen Einigkeit mit der 

Universitätsbibliothek bzw. dem Land Hessen? 
11. Welcher Zeitrahmen, weiterer Ablauf zur Klärung der 

Eigentumsverhältnisse ist vorgesehen? 
12. Wie wird der wissenschaftliche Zugang zu diesen Objekten während der 

Sanierungsphase des Palais Bellevue organisiert, welche Einschränkungen 
wird es warum geben? 

13. Sind die Zahlen und Ortsangaben der Grimm-Bestände in der Broschüre von 
Ehrhardt und Friemel (2009) als seriös und korrekt einzuschätzen, stehen sie 
im Widerspruch zu eigenen Bestandslisten? Wenn ja, worin? 

 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dr. Ostermann 
 
gez. Karin Müller 
Fraktionsvorsitzende 



 



 



 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1295 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1294 
Telefax 0561 787 2104 
E-Mail  info@gruene-kassel.de 

 
Kassel, 20.04.2009 

 
 
 
Denkmal Palais Bellevue 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche systematischen Voruntersuchungen zum Ist-Zustand des Palais 
Bellevue (= Resultat eines historischen Prozesses von Bau-, Umbau- und 
Reparaturmaßnahmen bzw. unterschiedlicher Nutzung des Gebäudes bei 
guter bauhistorischer Quellenlage, Epochendokumentation) werden als 
entscheidende Voraussetzungen für eine angemessene denkmalpflegerische 
bzw. denkmalgerechte Behandlung durchgeführt? 

 
2. Wird eine Bauaufnahme (Aufmass zur Lokalisierung von Funden und 

Befunden) des Palais Bellevue durchgeführt? 
 

3. Werden im Rahmen der Bauforschung (Weg des geringsten Eingriffs) aus 
der spezifischen Baugeschichte resultierende Unregelmäßigkeiten des Palais 
Bellevue (und Nebengebäude) erfasst und dargestellt? Wird ein Raumbuch 
die ermittelte Situation beschreiben (als Basis für durchzuführende 
Maßnahmen)?  

 
4. Werden Kartierungen der aus unterschiedlichen Zeiten stammenden Putz- 

und Bemalungsphasen durch einen Restaurator erstellt? 
 

5. Wird die Nutzungsgeschichte des Bellevue und seine Bau- und 
Konstruktionsgeschichte Einfluss haben auf die Sanierungs- und 
Restaurierungsarbeiten in Verbindung mit der noch ausstehenden 
Nutzungsplanung? 

 
6. Das wissenschaftliche Vorgehen der Denkmalpflege ist nach Art. 16 der 

Charta von Venedig selbstverständliche Forderung und Praxis: Wird im 
Zusammenhang der Instandsetzungs-, Restaurierungs- bzw. 
Sanierungsarbeiten des Palais Bellevue eine genaue Dokumentation in Form 
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von analytischen und kritischen Berichten zusammengestellt werden, die 
durch Zeichnungen und fotografischen Aufnahmen veranschaulicht 
werden? Werden in dieser Dokumentation alle Arbeitsphasen (...) sowie die 
im Verlauf der Arbeiten identifizierten technischen und Ursprungselemente 
erfasst? 

 
7. Werden die Ergebnisse der Voruntersuchung und des daraus resultierenden 

Leistungskataloges (der Sanierungsarbeiten) dem Denkmalbeirat zur 
Beratung vor Beginn der Maßnahme und die Arbeitsphasen im 
Sanierungsablauf vorgelegt? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dr. Ostermann 
 
 
 
gez. Karin Müller 
Fraktionsvorsitzende 



 



 

Stadtverordnetenversammlung 
 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der 
SPD und B90/Grüne 
 
 
 
 

Vorlage-Nr. 101.16.1345 

documenta-Stadt
 
Rathaus 
34112 Kassel 
 
Kassel, 25.05.2009 

 
 
 
Museumslandschaft Hessen Kassel - Ausstellungen in der Kasseler 
Innenstadt 
 
 
 

Gemeinsamer Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten, auf die mhk einzuwirken mit dem Ziel, dass 
diese in der Zeit, in der die Neue Galerie und das Hessische 
Landesmuseum geschlossen sind, aus hierfür geeigneten Beständen 
Sonder-Ausstellungen in Räumen der Kasseler Innenstadt zeigt. 

 
 
 
 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Dr. Junker-John 
 
 
 
 
 
 
Uwe Frankenberger MdL  Karin Müller MdL 
Fraktionsvorsitzender SPD  Fraktionsvorsitzende 

B90/Grüne 
   
   
   
   
   
     
     
 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1373 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3310 
Telefax 0561 787 3312 
E-Mail   
info@fdp-fraktion-kassel.de 

 
Kassel, 19.06.2009 

 
 
 
Sachstand Szeemann-Archiv 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Wie ist der Sachstand zum Ankauf des Szeemann-Archivs? 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Schmidt 
 
 
 
gez. Frank Oberbrunner 
Fraktionsvorsitzender 



 



 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1374 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3310 
Telefax 0561 787 3312 
E-Mail   
info@fdp-fraktion-kassel.de 

 
Kassel, 19.06.2009 

 
 
 
Sanierung des Palais Bellevue 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie ist der Zeitplan zur Sanierung des Palais Bellevue? 
 

2. Wo werden die Exponate während der Sanierungszeit 
eingelagert? 

 

3. Welche Teile der Sammlungen werden eingelagert? 
 

4. Wie sieht das Konzept für die Präsentation von Exponaten  
aus dem Brüder Grimm-Museum während der Sanierungszeit  
des Palais Bellevue im Südflügel des Kulturbahnhofs aus? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Schmidt 
 
 
 
gez. Frank Oberbrunner 
Fraktionsvorsitzender 
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